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Der Mittelstandspreis für  
soziale Verantwortung  
in Baden-Württemberg

Dieses „Danke“ lässt  
Unternehmen strahlen



Zum Brüllen ikonisch:  
Die Lea-Löwin entspringt 
unserem Landeswappen  
und steht für Leistung,  
Engagement und  
Anerkennung.

99 Prozent aller baden-württembergischen Unternehmen zählen zum Mittelstand – und viele davon engagieren sich wie selbst- 

verständlich für die Region, für Andere, für die Umwelt. Sie kennen ein Unternehmen, dessen Engagement über das All-

tagsgeschäft hinausgeht? Oder kooperieren sogar mit einem? Dann lassen Sie uns gemeinsam die Scheinwerfer der  

Öffentlichkeit darauf richten. 

Sie kennen ein 
„Über-Unter- 
nehmen“?

Gemeinnütziges Engagement stärkt sowohl den Zusammenhalt in der Gesellschaft als auch die Wirtschaft in unserer Region. 

Denn nur, wer Mensch und Erde mitdenkt, ist überhaupt zukunftsfähig. Deshalb verleihen Caritas, Diakonie und das Ministe-

rium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus in Baden-Württemberg besonders engagierten Unternehmen mit der Lea auch die 

Wertschätzung, die sie verdienen: Als Dank, dass sie die Triebfeder für ein starkes und lebenswertes Baden-Württemberg von 

morgen sind.

Das ist Lea- 
verdächtig

Jetzt kostenlos bewerben!  
Von Mitte Dezember bis  
31. März auf   
www.lea-mittelstandspreis.de

Teilnehmen können alle Unternehmen mit Hauptsitz in Baden-Württemberg und maximal 500 Vollbeschäftigten. 

In der Bewertung unterscheiden wir zwischen drei Unternehmensgrößen:

Kategorie 1: Unternehmen 

mit bis zu 19 Mitarbeitenden

Kategorie 2: Unternehmen 

mit 20 bis 149 Mitarbeitenden

Kategorie 3: Unternehmen  

mit 150 bis 500 Mitarbeitenden

Beim Engagement spielt die Form keine Rolle: Vom Spendenlauf fürs Tierheim bis zur Finanzierung eines Wahrzeichens.  

Ob Sie zum Weihnachtsessen Obdachlose einladen, Kita-Gruppen schulen oder Werkstätten für Menschen mit Behinderung im  

Produktionsprozess einbinden: All das ist Lea-verdächtig!

Voraussetzung für die Bewerbung ist eine Kooperation mit einer gemeinnützigen Organisation, zum Beispiel einem Verein, einer 

Schule, einer sozialen Einrichtung etc. Darüber hinaus fallen weitere Kriterien ins Gewicht, zum Beispiel: Ist das Engagement 

ans Kerngeschäft angegliedert? Ist es langfristig ausgerichtet? Darüber entscheidet eine Jury, die aus elf hochkarätigen Fach-, 

Wirtschafts- und Medienexpertinnen und -experten besteht. Diese nominiert pro Kategorie fünf Unternehmen. Je eines wird auf 

der großen Preisverleihung feierlich zum Sieger-Unternehmen gekürt.

Mittelstand tut gut. 

Wer kann sich bewerben?

Was heißt hier Engagement?



Der Lea-Mittelstandspreis ist zuallererst eine Würdigung des Engagements, das jeden Tag erbracht wird. Zudem ist er einer 

der angesehensten und bekanntesten Preise in Baden-Württemberg: Ein Aushängeschild, das engagierte Unternehmen von 

anderen abhebt und ein handfestes Argument für Kundinnen und Kunden, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und das gesamte 

Netzwerk liefert.

„Tue Gutes und sprich darüber.“ Warum? Damit alle etwas davon haben. Die, denen Gutes getan wird. Die, die von sich reden 

machen. Und die, die guten Willens sind – aber noch Inspiration brauchen. Lea-Preisträger werden zum Vorbild für weitere Be-

triebe, über sich hinaus zu  wachsen. Damit auch künftig in Baden-Württembergs Arbeitsalltag eines ganz groß geschrieben 

wird: Frohes Schaffen!

Die Lea  
lohnt sich.

Gesellschaft kommt von schaffen. Deshalb ist das, was die Macherinnen und Macher unseres Mittelstands jeden Tag mit und für 

ihre Kooperationen schaffen, ebenso wertvoll wie bemerkenswert. Weit ab von klischeehafter „Häuslesbauer-Mentalität“ agieren 

sie mit Blick auf das Miteinander und auf die Chancen künftiger Generationen. Der Lea-Mittelstandspreis ist daher auch Zeugnis 

dessen, dass der Mittelstand unser Land zusammenhält, stützt und vorantreibt. Als Grundpfeiler der Gegenwart und Wegwei-

ser für die Zukunft. Wenn man ihm daher schon ein Klischee-Motto nachsagen möchte, dann höchstens: „Schaffe, schaffe –  

Zukunft baue.“ Mit dem Lea-Mittelstandspreis danken wir für das Engagement, das hinter jeder einzelnen Teilnahme steht und 

wünschen allen Unternehmen viel Erfolg. 

Die Gesichter  
hinter der Lea

Dr. Nicole Hoffmeister-
Kraut MdL 

Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus des 

Landes Baden-Württemberg

Prof. Dr. Heike Springhart 
Landesbischöfin der 

Evangelischen Landes-
kirche in Baden

Stephan Burger 
Erzbischof der 

Erzdiözese Freiburg

Ernst-Wilhelm Gohl  
Landesbischof der Evange-

lischen Landeskirche in  
Württemberg

„Wir empfinden es als große Ehre, dass unser soziales Engagement für 
ausgestoßene Kinder in einem der ärmsten Länder der Welt gesehen und 
gewürdigt wird. Es war uns stets ein Bedürfnis, weniger privilegierten  
Menschen zu helfen, um die Welt ein Stück gerechter zu machen.“
Yvonne Walker, mit „Advanced Unibyte GmbH“, Lea-Preisträger 2024.  
Mehr über das Engagement von Advanced Unibyte auf der Lea-Homepage.

Dr. Klaus Krämer  
Bischof der Diözese  
Rottenburg-Stuttgart

Strahlen – übers Gesicht und den Wettbewerb 

Engagement mit Strahlkraft



www.lea-mittelstandspreis.de

Weitere Informationen finden Sie auf:

Oder melden Sie sich direkt bei uns:

Brigitte Volz 

Geschäftsstelle Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württemberg 

c/o Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 

Strombergstraße 11 

70188 Stuttgart 

Telefon 0711 2633 -1147 

info@mittelstandspreis-bw.de 

Jetzt kostenlos  
bewerben unter:

Noch Fragen  
offen? 

Veranstalter Fachliche Begleitung


